
Neubau des Bahnübergangs Herrenstraße startet Mittwoch

15.06.2007 / LOKALAUSGABE / HOHENLIMBURG

Die Vorbereitungen für den Bau des Bahnübergangs Herrenstraße haben begonnen. Hoesch 

Hohenlimburg ließ gestern Teile seines Museums hinter dem Parkhaus abreißen. Foto: Kristina 

Feste Hohenlimburg. (can) Mitte nächster Woche soll die Baustelle für den Neubau der 

Straßenüberführung im Bereich der Herrenstraße eingerichtet werden. Hoesch Hohenlimburg 

machte bereits gestern seine Hausaufgaben und ließ Teile des Museums hinter dem Parkhaus 

abreißen.

"Wir werden zum Wochenende die Arbeiten abschließen. Dann geht das Projekt in die 

Verantwortung der Stadt über", teilte Pressesprecher Gerd Deckert gestern mit. Das Museum von 

Hoesch, das in den abgerissenen Räumen immerhin 19 Jahre in Betrieb gewesen ist, wird zukünftig 

im hinteren Teil des Gästehauses untergebracht. Die Räumlichkeiten werden dafür zurzeit 

renoviert, die Bestände sind vorübergehend zwischengelagert worden.

Die Deutsche Bahn will am kommenden Mittwoch, 20. Juni, mit den Vorbereitungen für den Neubau 

der Straßenüberführung im Bereich der Herrenstraße beginnen. Im Rahmen der 

Baufeldfreimachung werden zunächst die ehemalige Güterhalle und das Verwaltungsgebäude 

abgebrochen und die nicht mehr benötigten Gleise zurückgebaut.

Durch den Rückbau der Gleise muss auch die oberhalb verlaufende Stromleitung angepasst 

werden. Erste Anpassungsarbeiten finden in der Nacht vom 22. auf den 23. Juni statt. Von Montag, 

25. Juni, bis Freitag, 20. Juli, werden tagsüber die weiteren Abbruch- und Rückbaumaßnahmen 

durchgeführt.

Neben Staub- und Lärmbelästigungen kann es durch den Abtransport der Baustoffe per Lkw zu 

Behinderungen im Bereich der Unteren Isenbergstraße kommen.

Außerdem kann die Ladestraße parallel zur Unteren Isenbergstraße ab dem 20. Juli nicht mehr als 

Parkfläche genutzt werden. Alle Fahrzeughalter werden gebeten, ihre Autos rechtzeitig 

wegzufahren. 
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